
N I E D E R S C H R I F T

Niederschrift Nr. 3

Kreisausschuss 

am 12.09.2011

Freiherr-vom-Stein-Saal II/III 

Beginn 16:00 Uhr - 16:20 Uhr 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kreistagsmitglieder

Michael Makiolla  (ohne)
Brigitte Cziehso  (SPD)
Bernd Engelhardt  (SPD)
Hartmut Ganzke  (SPD)
Wolfgang Kerak  (SPD)
Hans-Jörg Piasecki  (SPD)
Theodor Rieke  (SPD)
Martin Wiggermann  (SPD)
Wolfgang Barrenbrügge  (CDU)
Günter Bremerich  (CDU)
Jörg-Uwe Ebner  (CDU)
Hubert Hüppe  (CDU)
Herbert Goldmann  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Andrea Hosang  (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
Werner Sell  (DIE LINKE.)
Carl Schulz-Gahmen  (CDU)
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Für die Verwaltung Gäste und Zuhörer/innen
Herr Kreisdirektor Stratmann Frau Gebhard, Kreistagmitglied
Herr Dr. Timpe, Dez. II Herr Stalz, Kreistagmitglied
Herr Hahn, Dez. IV Herr  Erdmann,  Geschäftsführer  der
SPD-Kreistagfraktion
Frau Leiße, L PM Herr Pufke, Geschäftsstelle der CDU-
Kreistagfraktion
Herr Göpfert, L LK Frau  Schmidt,  Geschäftsführerin  der
Kreistagfraktion
Frau Bierwolf-Siegrist, Schriftführerin BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Herr  Wette,
Geschäftsführer der FDP-Kreistagfraktion

Herr Landrat Makiolla begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er stellt die
form-  und fristgemäße  Einladung sowie die Beschlussfähigkeit  des Ausschusses  fest.  Vor  Eintritt  in die
Tagesordnung teilt er mit, dass er im Einverständnis mit den Mitgliedern des Kreisausschusses neben Herrn
Dezernent Sparbrod, der aufgrund seiner Erkrankung für längere Zeit ausfalle, auch Herrn Senkel und Herrn
Jasperneite Genesungswünsche übermitteln möchte. Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung
ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten wird:

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

Punkt 1
Fragestunde für Einwohner

Punkt 2
Bestellung einer stellvertretenden Schriftführerin für den Kreisausschuss

Punkt 3
135/11

Konsolidierungsstrategie für die Kosten der Kreisrundfahrten

Bericht  des  Landrates  zum  aktuellen  Stand  und  zur  Perspektive  des  Angebotes  der

Kreisrundfahrten (Maßnahme LK – 04)

Punkt 4
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen
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Nicht öffentlicher Teil

Punkt 5
125/11

Erweiterung des Lippe Berufskollegs in Lünen

– Vergabe des Auftrags über die Trockenbauarbeiten -

– Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

Punkt 6
136/11

Erweiterung des Lippe Berufskollegs in Lünen

- Vergabe des Auftrags über Errichtung eines Hohlbodensystems und Estricharbeiten -

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

Punkt 7
142/11

Erweiterung des Lippe Berufskollegs in Lünen

- Vergabe des Auftrags über die Bodenbelagsarbeiten -

Punkt 8
127/11

Neubau der Kreisstraße 10n in Schwerte

- Vergabe des Auftrags -

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses - 

Punkt 9
129/11

Deckenerneuerung auf der K 17 (Hansastraße, Bergkamen)

– Vergabe des Auftrags -

– Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

Punkt 10
144/11

Deckenerneuerung auf zwei Kreisstraßen
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- Vergabe des Auftrags -

Punkt 11
140/11

Beschaffung eines zweiten Salzsilos für den Bauhof des Kreises Unna

- Vergabe des Auftrags -

Punkt 12
128/11

Teichentschlammung im Kreis Unna

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses - 

Punkt 13
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Öffentlicher Teil

Punkt 1
Fragestunde für Einwohner

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 

Punkt 2
Bestellung einer stellvertretenden Schriftführerin für den Kreisausschuss

Beschluss
Der Landrat schlägt Frau Birgit Scholz zur stellvertretenden Schriftführerin für den Kreisausschuss vor.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 3
135/11

Konsolidierungsstrategie für die Kosten der Kreisrundfahrten

Bericht  des  Landrates  zum  aktuellen  Stand  und  zur  Perspektive  des  Angebotes  der

Kreisrundfahrten (Maßnahme LK – 04)
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Erörterung
Es gehe hier um einen der noch zu behandelnden Prüfaufträge aus den Konsolidierungsvorschlägen zum
Haushalt des Kreises Unna, so der Landrat. Der vorliegende Bericht sei eine gute Grundlage für die weitere
Diskussion im politischen Raum und die Haushaltsberatungen für das kommende Jahr.  

Frau Cziehso begrüßt, dass in den Bericht die bereits in die Diskussion eingeflossenen Aspekte bzgl. einer
Ausweitung des Angebots auf die Gruppe der Kinder und Jugendlichen sowie Migrantinnen und Migranten
aufgenommen worden seien. Die SPD-Fraktion werde das Thema in die Beratungen für den Haushalt 2012
aufnehmen.

Lt. Herrn Bremerich seien die Kreisrundfahrten ein wichtiges Mittel, um die Identifizierung der Bürger mit dem
Kreis Unna zu vertiefen bzw. neu herzustellen. Insbesondere die Ausrichtung auf neue Nutzergruppen und
hierbei der Bereich der Berufsfindung sei hervor zu heben. Weitere Beratungen würden in der CDU-Fraktion
im Hinblick auf den kommenden Haushalt erfolgen.

Der Bericht  des Landrates zum aktuellen Stand und zur Perspektive des Angebotes der Kreisrundfahrten
wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 4
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Erörterung
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 02.09.2011 zur Vergabe öffentlicher Aufträge
Herr Kreisdirektor Stratmann teilt in seiner Antwort auf die Anfrage mit, dass die derzeitige Rechtslage keine
der in der Anfrage aufgezeigten Möglichkeiten biete. 

Zur ersten Frage erläutert er, dass nach § 97 Abs. 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen
Aufträge  an  fachkundige,  leistungsfähige  sowie  gesetzestreue  und  zuverlässige  Unternehmen  vergeben
werden können. Für die Auftragsausführung können zusätzliche Anforderungen an Auftragnehmer gestellt
werden,  die  insbesondere  soziale,  umweltbezogene  oder  innovative  Aspekte  betreffen,  wenn  sie  im
sachlichen Zusammenhang mit dem Auftrag stehen und sich aus der Leistungsbeschreibung ergeben. Dem
Kreis Unna sei daher derzeit eine Abgrenzung zwischen konkreten und mißbräuchlichen Werkverträgen nicht
möglich.  Sowohl unter  dem Gesichtspunkt  der  Gesetzestreue als  auch im Hinblick  auf  soziale Aspekte
bestehe daher kein Handlungsspielraum im Sinne der Anfrage. Wo hier die Problematik liege, werde an den
Regelungen des Kreises Unna zur Vermeidung der Beschaffung von Produkten aus schlimmsten Formen
der  Kinderarbeit  deutlich.  Hier  gebe  es  international  gültige  Arbeitsnormen  im  sogenannten  ILO-
Übereinkommen Nr. 182, einer Konvention der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO), auf die sich der
Kreis  Unna in Vergabeverfahren beziehen könne, um schlimmste  Folgen der  Kinderarbeit  vermeiden zu
helfen. Inwieweit künftig das Tariftreue- und Vergabegesetz NRW weiter helfe, müsse noch offen bleiben.
Das Gesetz liege im Entwurf der Landesregierung vor und müsse in seiner endgültigen Fassung noch vom
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Landtag beschlossen werden.

Zur zweiten Frage teilt er mit, dass der Kreis Unna sich mit seinem internen Regelwerk zum Vergabewesen
nur im Rahmen des geltenden Rechts bewegen könne. 

Herr Goldmann fragt  im Hinblick  auf  die rückläufige Zahl  der  sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätze
nach, ob der Kreis beim Landkreistag initiativ werden könne, um eine landesweite Regelung zu erreichen, die
den in der Anfrage genannten Aspekte gerecht werde. 

Herr Landrat Makiolla führt aus, dass dies aufgrund der Zusammensetzung der Gremien des Landkreistages
kaum vorstellbar sei. Die Befürworter des Tariftreuegesetzes seien dort in der Minderheit. Eher sei davon
auszugehen, dass sich im Landtag eine Mehrheit  für  dieses Gesetz finde.  Im Falle der Verabschiedung
würden die in der Anfrage aufgeführten Punkte erneut aufgegriffen und im Sinne ihrer Zielrichtung diskutiert. 
Ergänzend weist er  darauf hin, dass die Anzahl der  sozialversicherungspflichtigen Arbeitsplätze im Kreis
Unna  nicht  rückläufig  sei.  Vielmehr  sei  es  insbesondere  durch  die  Anstrengungen  der  Wirtschafts-
förderungsgesellschaft  des  Kreises  Unna  in  den  letzten  fünf  Jahren  gelungen,  die  Anzahl  von  unter
Einhunderttausend  auf  deutlich  über  Einhunderttausend  zu  steigern.  Problematisch  sei  die  Höhe  der
Durchschnittseinkommen.  Hier  gebe  es  eine  hohe  Anzahl  sogenannter  Aufstocker,  die  neben  ihrem
Einkommen  ergänzende  Leistungen  in  Anspruch  nehmen  müssten.  Die  Frage  von  Mindestlohn  oder
Leiharbeit könne nicht auf der Ebene des Kreises gelöst werden. Hier seien die Landesregierung bzw. die
Bundesregierung gefordert. 

Weitere Mitteilungen der Verwaltung oder Anfragen ergeben sich nicht.

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 5
125/11

Erweiterung des Lippe Berufskollegs in Lünen

– Vergabe des Auftrags über die Trockenbauarbeiten -

– Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

Punkt 6
136/11

Erweiterung des Lippe Berufskollegs in Lünen

- Vergabe des Auftrags über Errichtung eines Hohlbodensystems und Estricharbeiten -

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -
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Punkt 7
142/11

Erweiterung des Lippe Berufskollegs in Lünen

- Vergabe des Auftrags über die Bodenbelagsarbeiten -

Punkt 8
127/11

Neubau der Kreisstraße 10n in Schwerte

- Vergabe des Auftrags -

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses - 

Punkt 9
129/11

Deckenerneuerung auf der K 17 (Hansastraße, Bergkamen)

– Vergabe des Auftrags -

– Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses -

Punkt 10
144/11

Deckenerneuerung auf zwei Kreisstraßen

- Vergabe des Auftrags -

Punkt 11
140/11

Beschaffung eines zweiten Salzsilos für den Bauhof des Kreises Unna

- Vergabe des Auftrags -

Punkt 12
128/11

Teichentschlammung im Kreis Unna

- Genehmigung eines Dringlichkeitsbeschlusses - 

Punkt 13
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Ende der Sitzung 16.20 Uhr
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Makiolla Bierwolf-Siegrist
Vorsitzender Schriftführerin
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